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gesordnung 1 Dritte Berathung der in der gestrigen
Sitzung in der zweiten Lesung genehmigten Rechnungs
Vorlage

Dieselben werden ohne Debatte definitiv genehmigt
2 Eist und zweite Berathung des Gesetzentwurfs

betreffend die El Weiterung der Umwallung von Glraßburg
Der Gesetzentwurf lautet

Z 1 Der Reichskanzler wird ermächtigt außer dem
durch Art 1 des Gesetzes vom 8 Juli 1872 für den for
tificawiischen Ausbau der Festung Straßburg zur Verfü
gung gestellten Betrage einen Beitrag bis zur Höhe von
17 Millionen Mark zur Erweiterung der Umwallung von
Straßburg zu verwenden und zur Deckung der Baukosten
einschließlich der Kosten des Grunderwerbs diej nigcn Grund
stücke welche durch Hinausschiebung der Umwallung für die
Militärverwaltung entbehrlich werden der Stadt Straßburg
für den Preis von 17 Millionen Mark zu verkaufen

Z 2 Bon der im Z 1 auf 17 Millionen Mark fest
gesetzten BedmfSsumme für die Erweiterung derUmwallmg
von Slraßburg wird dem Reichskanzler für das Jahr 1875
der Betrag von k Millionen Mark zur Verfügung ge
stellt Die später zu verwendenden Beträte si d in die
Reichshaushüls ZtatS der betreffenden Jahrs aufzunehmen
Der Gesetzentwurf wrd nach längerer Debatte m welcher
auf die große Unklarheit des Gesetzes von allen Rednern
hingewiesen wird auf den Antrag des Abg v Benda an
die Sudgetcommission zur schleunigen Berichterstattung über

wiesen Es folgt
3 Dritte Berathung des Civilehegesetzes
Abg Frhr v Franken stein erklärt sich gegen den

Gesetzentwurf Er bestreiket daß in Baiern für ein solches
Gesetz eine Nothwendigkeit bestehe

Abg Dr Bau mg arten spricht für das Gesetz in
dem er ausführt daß dasselbe die kirchliche Freiheit und
das persönliche Gewissen nach jeder Richtung vollständig
wahre

Staatsminister vr v Faustle Ich muß zunächst die
Behauptung zurückweisen daß d e baierische Rkg erung die
Vorlegung dieses Gesetzentwurfs veranlaßt hat die Initia
tive ist vielmehr vom Reichstage selbst ausgegangen Nach
dem das Gesetz in Form eines Beschlusses dem Bundes
rath vorlag da freilich hielt es die baierische Regierung
auch ihrerseits für ihre Pflicht sich dem Antrags anzuschlie
ßen Ueber die Frage ob ein Nothstand vorhanden ist
läßt sich streiten Ich möchte aber doch bemerken daß ein
Bedürfniß für ein solches Gesetz auch in Baiern schon

Vaterländische Erinnerungen
Erinnerungen ans dem Feldzuge

I

Mit der Beschießung des Mont Avron aus 13 Batte
rien nördlich und südlich der Marne halte am 27 Decem
ber I87V die eigentliche Belagerung der Befestigungen von
Paris und zwar gegen die Ostfront begonnen eine Woche
früher als der Hauptangriff gegen die Südforts anfing
Wir lagen in Brou wo hart an der Eisenbahn Paris
Straßburg der diesseitige Belagerung park etablirt war
Etwa 2l v französische Bauernwagen alle zweirädrig und
einspännig oder bis drei Pferde lang vor einander bespannt
waren requirirt um zuerst das Batterie Baumat rial zu
unseren Belagerungsbatterien in die Batteriedepots vorzu
fahren später die Batterien mit dem täglichen an Gewicht
recht bedeutenden Munition quantum zu versehen In Be
reich des Feuers au den Forts muthete man den frarizösi
schen Gespannführern nicht zu ihre Wagen zu leiten Ein
Bataillon königlich sächsischer Infanterie welches peimanent
für den BelagerungSpark auf Arbeit commandirt war löste
hierzu die Bauern ab indem es auch den Wagenführer
stellte

Eines Nachmittags in der Mitte des Januar 71 etwa
als Einsender dieser Zeilen gerade von dem Dienst in den
Batterien abgelöst war ritt derselbe nach dem Stunde
rückwäits an derselben Bahn belegenen Städtchen Lagny
um sich einmal an einem Glase deutschen Bieres zu erfreuen
und einige nothwendige Einkäufe zu machen In der Nähe
des Bahnhofs ging ich an einem Herrn vorüber der mich
fixirte und der auch mir sehr bekannt vorkam Ein gleich
zeitiges Wiedererkennen ließ uns Beide Kehrt machen und
Mit herzlichem Händedruck begrüßten wir uns als alte
Freunde Er hatte vor Jahren als Referendar bei dem
Kreisgericht in meiner Garnison gearbeitet Es gab viel zu
erzählen und wäyrer d besonders mir das lang entbehrte
Kulmbacher trefflich mundete war es natürlich daß auch
bald die Frage auftauchte welcher Zufall uns vor Paris
gerade in Lagvy zusammenführte

längst anerkannt ist Ich möchte in dieser Beziehung nur
daran erinnern daß die baierischen Stände schon im Jahre
1831 einen dahin gehenden Beschluß gefaßt haben DaS
Disfidentengesetz vom Jahrs 1867 hat sich als unzureichend
erwiese wenigsten ist dasselbe weit hinter den gehegten
Erwartungen zurückgeblieben Es bleibt daher nur die
Einführung der obligatorischen Civilehe übrig Was die
Erfahrungen anlangt die bisher mit derselben in Preußen
gemacht worden so läßt sich mit Rücksicht auf die kurze
Dauer während deren die Civilehe dort besteht ein Schluß
noch nicht ziehen Was hat aber im Uebrigen die Kirche
für ein Interesse daran denjenigen ihren Segen aufzu
drängen die innerlich mit ihr längst gebrochen haben

Abg Dr Reichensperger Creseld Er fühle sich
gedrungen um Mißdeutungen in Betreff seiner Abstimmung
zu begegnen den Standpunkt klarzulegen welchen er zu
der Civilehe einnehme Man könne ihm vorhalten warum
er gegen die Civilehe sei da dieselbe doch in den Rheinlan
den destehe Der Minister Dr v Fäustle habe gesagt daß
die Geistlichen in Frankreich Belgien und der Rheivpro
vinz den Wunsch heg n die Civilehe möchte beseitigt wer
den Er w sse nicht woher diese Kenntniß dem Herrn
Minister gekommen sei dies aber richtig so müsse er seine
Verwunderung darüber aussprechen weshalb denn die
Geistlichen in Preuße sich nicht offcn für die Civilehe be
kennen denn solche Geistlichen würden sich doch der Gunst
der Regierung zu erfreuen haben Für ihn fei ledig ich
die Frage maßg bead ob ein Bedmf uß für die Cvilehe
vorhanden sei und dak sei namentlich in B iern nicht der
Fall Man dürfe dem Volke kein Gesetz aufdrängen wel
ches eS nicht haben wolle und hierin liege der Grund sei
ner Abstimmung gegen das Gesetz

Abz Dr Völk Das vorliegende Gesetz richte seine
Spitze nicht gegen die Kirche wie wiederholt behauptet wor
den sondern gegen die Oberherrschaft der Kirche die sie
durch den kirchlichen Ehezwang gegen die Staatsbürger
ausübe Es handele sich bei den Gegnern dieses Gesetzes
dcher auch nicht um das Festhalten an einer religiösen In
stitution sondern um das Festhalten an den Machtmitteln
welche die Kirche besitze Wenn diejenigen welche die Fol
gen dcs Gesetzes in so dunkeln Farben schildern sich nur
der Mühe unterziehen wollten das Volk über das Gesetz
aufzuklären dann würde die religiöse christliche Sitte nie
mals darunter leiden statt dessen werde man aber dieses
Gesetz in ausgiebiger Weise als WahlagitationSmittel be
nutzen wie ja ein hier im Hause sitzender Geistlicher von
der Kanzel hirab geäußert habe einen solchen Fortschritt
möge der Teufel holen Heiterkeit Die Generaldiscus
sion wird hierauf geschlossen

In einer persönlichen Bemerkung erklärt der Abg Dr
Westermeyer München daß er allerdings einen solchen

Meine augenblicklichen Dienstverhältnisse waren schnell
erläutert und mein Freund erzählte darauf wie er von
Seiten de Ministerium speciell nach dem damaligen End
punkt der Eisenbahn geschickt sei um die sich hier in unge
ahnten Massen aufhäufenden Liebesgaben zu verwalten resp
weiter zu befördern Dies letztere stieß augenblicklich auf
fast unüberwindliche Schwierigkeiten was vorzugsweise in
dem fast gänzlichen Mangel an Landfuhrwerk seinen Grund
hatte

Waren ja doch die Schwierigkeiten allein die immensen
Massen von Munition von Lagvy nach dem großen Bela
gerungSpark vor der Südfront von Paris zu schaffen so
groß und die eine Zeit lang benutzten Gespanne der Muni
tions Colonnen so unzureichend daß man ganz neue Fuhr
parks Colonnen in der Heimath formirte und zu diesem
Zwecke nachschickte Die Requisitionen unserer Kavallerie
Divisionen nach Landfuhrwerk in weitem Umkreise von Paris
hatten nur unerhebliche Resultate geliefert und war dieser
Umstand mit Veranlassung daß sich der bei den Truppen
und in der Heimath so lang ersehnte Beginn der Beschießung
der Haupifestung Frankreichs so sehr verzögerte Mit Recht
wollte man sich der Lage nicht aussetzen daß die wirklich
einmal begonnene Beschießung etwa wegen Mangel an Mu
nition auf einige Tage oder längere Zeit unterbrochen wer
den müßte Und welche Massen von Eisen und Pulver
dazu gehören um eine so großartige Belagerung durchzu
führen davon hat ein Unkundiger kaum eine Ahnung

So stauten sich natürlich nicht allein die großartigen
Mengen von Liebesgaben welche für einen Theil der Trup
pen die Paris mit eisernem Gürtel umspannten bestimmt
waren in Lagvy auf sondern auch die für das 3 9 und
Iv Armeecorps sowie für das Corps des Großherzogs von
Mecklenburg in der Heimath so bereitwillig gesammelten
Geschenke

Im höchsten Grade interessant war es die bis in die
äußersten Winkel der unzureichenden Bahnhofsgebäude auf
gestapelten Gaben zu durchmustern Alle nur möglichen
Bekleidungsstücke alle für den Soldaten nur denkbar nütz
lichen Gegenstände manches Unnütze lief auch mit unter

Ausspruch Man er habe sich dabei aber an die unrichtige
Adresse gewendet denn der Teufel hole das nicht was von
ihm ausgehe Große anhaltende Heiterkeit

Nach der Specialdiscussion wird die dritte Berathung
des Gesetzes geschlossen womit die Tagesorduuvg erledigt
ist Nächste Sitzung Montag 11 Uhr Tagesordnung
Abstimmung über das Civilehegesetz Gesetz betr die Con
trole des R ichshaushaltsetats zwnte Berathung des Bank
Gesetzes

Berlin 24 Januar
S Majestät der Kaiser und König beehrten den

gestrigen SubscriptionS Ball im Opernhause mit Allerhöchst
ihrer Gegmwart und verweilten daselbst bis gegen 1 Uhr

Aeußerem Vernehmen nach ist der spanische Cabi
netscourier mit dem Schreiben des Königs Alfons an den
Kaiser gestern Abend hier eingetroffen und wird sich wie
es htißt von hier nach Wien und Rom begeben

Aus Nachrichten die der Nordd A Z zugehen
entnehmen wir daß der Nautilus am 13 d M Abends
von Santauder abfuhr und am 14 vor Guetaria war
daß die einzigen Schüsse die am 14 vor Zarauz fielen
von carlistischer Seite gegen ein z m Nautilus fahrendes
spanisches Boot gerichtet worden sind

Am 24 Januar feierte Preußen den Geburtstag
des Großen Königs Ge ne eignen wir uns anS diesem
Anlasse die folgenden tresflichm Wstte an mit denen das

Militär Wochenblatt diesen Tag der Feier begrüßt
Unter den hervorragendsten Marksteinen preußischer

Geschichte erheben sich vor unserem Auge der Regierungs
antritt des großen Kurfürsten die Krönung Friedrich I
zum König in Preußen die Geburt Friedrich de Großen
und endlich in Versailles die Proclamirung Wilhelms des
König von Preußen zum Deutschen Kaiser welche durch
höhere Fügung mit der Krönung Friedrich I dasselbe Da
tum trägt

Alle diese Tage sind von großer Bedeutung und so
eng miteinander verkettet daß ohne einen derselben die fol
genden nicht zu denken sind Und so weihen wir h ute diese
Zeilen einem dieser Marksteine dem Geburtstage des Gro
ßen Königs

Je tiefer die Geschichte in das Leben und Wirken die
ses Monarchen eindringt um so klarer legt sie dar wie
König Friedrich II ausgerüstet mit den seltensten Gaben des
Geistes und Characters durch seine gigantischen Kämpfe durch
ernstliches Mühen und unablässige Arbeit sich unermeßliches
Verdienst um das preußische wie das deutsche Volk erwor
ben hat denn seine Thaten ermöglichten die spätere Größe
Preußens und mit ihr die Wiedererstehung des Deutschen
Reiches

Und deshalb wird der Geburtstag diese Königs wenn

waren in kolossalem Maßstabe vertreten Von de
Fleischwaaren i jeder Gestalt die dem Verderben nicht so
leicht unterlag von den Colonialwaaren von Tabak und
Cigarren jeder Sorte auch viel schlechtes Kraut war
darunter von den Conse ven und Delikatessen letztere
waren mir sogar zum Theil neu von den Getränken aller
Art Wein und Branntwein in Fässern und Flaschen c
will ich gar nicht erst sprechen Kurz es war mit einem
Blick gar nicht zu übersehen der Werth ging in die Hun
derttausende und es gehörte außerordentliche Arbeit und ein
geübter Blick dazu hier nur einigermaßen Ordnung zu hal
ten und nicht zu viel dem Verderben Preis zu geben
Trotzdem ging namentlich von den Eßwaaren viel zu Grunde
und ein serverer Nachschub wurde wenn ich nicht irre einst
weilen inhibirt

Da schließlich kaum abzusehen war wann ein großer
Theil der Vorräthe in die Hände der Truppen kommen
konnte für die sie eigentlich bestimmt waren so hat gewiß
mancher Truppentheil der Schlesier aus Hamburg der
Rheinländer auS Ostpreußen der Baier Wohl aus Sach
sen u s w Gaben erhalten Aber besser doch so als daß
noch mehr verdorben wäre Da war am Ende meine Frage
natürlich ob denn für unsere FestungS Artillerie die ja
aus fast allen Provinzen zusammengekommen war auch
zwei königlich sächsische Compagnien kämpften mit uns gegen

die Ostfront von den Liebesgaben etwa fallen könne
umsomehr da für die anderen Truppen jetzt eine Art Ruhe
eingetreten war seit unsere Kanonen arbeiteten Der Dienst
in den Batterien war sehr hart und aufreibend mehrere
Compagnien hatten 2 Batterien zu bedienen

Mit der größten Bereitwilligkeit wurden uns nunmehr
Gaben aller Art angeboten Ja wenn Euch nur Wagen
zu Gebot stehen, hieß es Glücklicherweise konnten wir
darüber verfügen da wie oben angegeben zu unserem Be
lagerungspark 2VV Bauernwagen gehörten von welchen eine
gewisse Zahl als Reseroe diente wenn da und dort ein
Wagen brach oder Pferde krepirten Die Erlaubniß wurde
gegeben die Reservewagen fuhren am anderen Tage 14 an
der Zahl von Brou nach Lagny und kehrten schwer beladen



auch seitdem 162 Jahre vorüber gegangen stets ein Ge
denktag bleiben den nicht nur das preußische Heer welches
ihm so viele seiner schönsten Ruhmestage schuldet sondern
auch das ganze deutsche Volk mit dankbarem Herzen hochhält

Nie wird das Heer nie wird Deutschland aufhören
seinem ruhmgek önten I i iäoricus I SX und der sridenciani
schen Zeit ei treues Gedächtniß zu bewahret

D R C Ob die Kreisordnung für die westlichen
Provinzen und diejenige für die Provinz Posen in der ge
genwärtigen Se sion des Preußischen Landtages durch die
Initiative der Stc atsregierung zur Berathung gelangen
wird soll nach dsr Meinung sonst gut unterrichteter Per
sonen gegenwärtig noch im hohen Maße zweifelhaft sein
Wie man sich erzählt soll gerade der betreffende Ressort
minister jetzt gar nicht geneigt sein auf diesem Wege vor
zugehen während die jüngeren Minister und namentlich eiks
dieser jüngere Mitglieder des Staatsministeriums welches
bekanntlich sich schon früher in dieser Frage engagirt hatte
mit Entschiedenheit daran festhalten daß diese Gesetzentwürfe
noch in dieser Session Seitens der Staatsregierung dem Land
tage unterbreitet werden Jnformirte Personen wollen wissen
daß diese divergirenden Ansichten sich gegenwärtig noch ziem
lich schroff gegenüber stehen und Gerüchte der mannigfachsten
Art werden dadurch hervorgerufen welche jedoch bis jetzt
nur als Gerüchte zu erachten sind und denen man daher
vorläufig noch keine hohe Bedeutung beimessen kann

Es ist auf verschiedenen Seiten auffällig bemerkt wor
den daß in der Eröffnungsrede mit welcher der Finanz
minister Camphausen als Vice Präsident des Staatsministeri
ums den Landtag am 16 d M begrüßte auch durchaus
nichts enthalten ist was auf die brennendste Frage der Ge
genwart die katholische hinweist Gewisse Kreise wollen
daraus die Ansicht herleiten daß dies absichtlich geschehen
und zwar weil man sich der Hoffnung hingiebt daß dem

Kulturkampf in ausgleichender Weise bald ein Ende ge
macht werden könne Ob diese letztere Auffassung nicht zu
sanguinisch ist dürste sich ja bald zeigen Thatsache ist
allerdings daß die Führer der Cestrumspartei in letzterer
Zeit viel sicherer auftreten als dies noch bis vor kurzer
Zeit geschah

Es ist doch richtig daß Professor v Räumer
und zwar von dem Königlich Preußischen Minister der Un
terrichtsangelegenheiten unter Zustimmung der übrigen
deutschen Staatsregiemngm mittels Zuschrift vom 14 Ok
tober 1874 ersucht worden ist eine Denkschrift auszuarbei
ten welche zur Anbahnung einer größeren Gleichmäßigkeit
in der deutschen Rechtschreibung zunächst im Bereiche der
höheren Schulen die erforderlichen Unterlagen gewähre

Der Professor R v Raumer wie bekannt einer der
Hauptvertreter des phonetischen Princips welches in den
letzten Jahren gegenüber dem historischen immer mehr
Anhänger gefunden hat sich diesem Austrage unterzogen

Nachdem durch den Beschluß des Bundesrats vom
11 Mai v I der Termin der nächsten Volkszählung auf
den 1 December 1875 bestimmt worden haben sich Ver
treter des kaiserlichen statmisch n Amtes und der großen
Mehrzahl der statistischen Centralstellsn der BundeSstaatm
im August v I zu einer Eonsecenz vereinigt um auf
Grund der bei der letzten Volkszählung gesammelten Er
fahrungen über die besonderen Bestimmungen zu berathen
welche für die am 1 December d I stattfindende Volks
zählung zu erlassen sind

Die Zahl der verhafteten Dekane im Posenschen
ist jetzt auf 14 gestiegen

Breslau 23 Januar Bei den Vorstandewahlen

zurück Selten war Wohl ein angenehmerer Parolebefehl
an die Compagnien erlassen als der weicher zum Empfang
von Liebesgaben kommandirte Und gleichzeitig hatte mein
Freund in Lagny die Aufforderung an uns ergehen lassen
zum nächsten und zweitfolgenden Tage womöglich mit noch
mehr Masten Gaben zu empfangen und so kamen im Gan
zen 48 Wagenladungen für die 7 Artillerie Compagnien
die vor der Ostfront nur noch in Thätigkeit waren und
das königlich sächsische Infanterie Bataillon zur Verkeilung
Auch die Offiziere gingen nicht leer aus und endlich konn
ten wir uns einmal an anderen Fleischgerichten als an dem
stets in gefrorenem Zustande gelieferten Hammel und statt
des elenden französischen rothen Landweines an einer guten
Flasche Rheinwein delektiren Auch schöne Cigarren fehlten
nicht Ja wir hatten sogar konssrvirte Gemüse aller Art
und viele fewe Sachm

Welchen Werth die von uns empfangenen Gaben hat
ten läßt sich ermessen wmn ich nur einige Zahlen nenne
Es kamen allein 766 wollene Decken 766 Paar neue Le
derschuhe md ähnliche Mengen von wollenen Hemden
Strümpfen Tüchern Handschuhen Leibbinden c zur Ver
keilung ferner 16 große Fässer Tabak Million Cigar
ren 16 Fässer Cognac u s w u A auch ein Faß Ham
burger Rauchfleisch viele Centner schwer Schinken Speck
seiten Kaffee u s w Dadurch wurde uns sehr geholfen
und der Bahnhof wurde auch etwas entlastet

Ein kleines Nachspiel zu dieser harmlosen Erzählmg
spielte nach der Kapitulation von Paris Ich lag im Dorfe
Rosnh zwischen dem Avron und dem Fort Rcsnh Als
ich in das von den Franzosen total devastirte und von un
sern Granaten zum Ueberflusss arg mitgenommene Dorf ein
rückte war kein Hund und keine Katze zu sehen geschweige
denn ein Mensch Alle Einwohner waren geflohen und
erst nach und nach kehrten Einzelne später mehr der Un
glücklichen zurück um sich in den Trümmern ihrer Häuser
nothdürftig einzurichten Die welche das Dorf zuletzt ver
lassen hatten erzählten mit Thräne im Auge daß unsere
Granaten den Gebäuden viel weniger geschadet hätten als
ihre eigenen Landsleute besonders die Mobilen Mit Noth
und Mühe kormte ich mich in der Mairie einigermaßen
einrichten besonders da viele Thüren fehlten und kaum eine

der heute eröffneten schlesischen Provmzialshnode siegte die
streng kirchliche Partei gegen die vereinigten Parteien der
freieren Richtungen Zum Vorsitzenden wurde Freiherr
von Rothkirch Trach mit 56 gegen 44 Stimmen gewählt
welche auf den Grafen Rittberg fielen

London 22 Januar Für die Universität Dublin
ist Gibson conservativ zum Vertreter im Parlament ge
wählt worden Die Besitzer der Eisenhütten in Wales
haben beschlossen ihre sämmtlichen Arbeiter zu entlassen
falls die sinkenden Arbeiter nicht innerhalb 8 Tagen ihre
Beschäftigung wieder aufnehmen würden

London 22 Jan Dem Globe zufolge habe die
englische Regierung von der peruanischen Regierung wegen
der auf einem englischen Handelssahrzeug in Callao erfolgten
Verhaftung eines Passagiers Aufklärung und Entschuldigung
gefordert

Paris 23 Jan Ueber König Alfovsi s Proklama
tion an die Nation wird mitgetheilt daß dieselbe alle Spa
nier ohne Unterschied der Parteien ausfordere sich um die
konstitutionelle Monarchie zu schaarm Den basklschen Pro
vinzen verspricht der König ausdrücklich die Fueros aufrecht
erhalten zu wollen Den gegnerischen Parteien wird ein
Generalpardon angeboten jede Feindseligkeit solle vergessen
werden Die carltstischm Offiziere welche durch revolutio
näre Umtriebe in das Lager des Don Carlos getrieben wur
den fordert der König auf zurückzukehren und sich wieder
an die Seite ihrer alten Kampfgenossen zu stellen

Versailles 22 Januar Nationalversammlung Die
Berathung der constitutiouellen Vorlagen wurde fortgesetzt
Im Laufe der Debatte gab der Minister des Innern Ge
neral Chabaud Latour die Erklärung ab daß er in Folge
des Beschlusses der Nationalversammlung in der Sitzung
vom 6 d M den Marschall Präsidenten um seine Ent
lassung gebeten daß der Marschall indeß gewünscht habe
daß das Ministerium seine Functionen bis dahin fortführen
solle wo es ihm gelungen sein werde ein neues Kavinet
zu Stande zu bringen Das jetzige Ministerium sei daher
für seine Handlungen durchaus und vollständig verantwort
lich so lange bis dasselbe seine Befugnisse an das ihm nach
folgende Ministerium abgegeben habe Der Minister wies
sodann auf die vo der Nationalversammlung übernommene
Verpflichtung hin die konstitutionellen Vorlagen zu votiren
m d verlangte daß die Nationalversam nlung mit Rücksicht
auf den Wortlaut ihrer früherm Beschlüsse zur zweiten
Lesung der constitutiouellen Vorlagen übergehe Lucien
Brun Legitimist sucht nachzuweisen daß die Nationalver
sammlung als sie das Gesetz vom 26 November 1873 be
schlossen nur eine Verlängerung der Gewalten des Mar
schall Mac Mahon beabsichtigt irgend eine weitere Verpflich
tung mit jenem Gesetze aber nicht überkommen habe Der
selbe knüpft daran eine Verherrlichung des Grafen von
Ehambord und der Mitglieder des Hauses O leans er er
innert daran daß der Gras von Ehambord ein durch seine
Würde und durch die Erhabenheit seines Ctzaracterö aus
gezeichneter König sei und daß derselbe einen Prinzen zum
Nachfolger besitze dessen seitheriger Lebensgang schon aus
reiche um sein ganzes Leben berühmt zu machen und schließt
mit den Worten Lassen wir daher die constitutiouellen
Gesetze bei Seite und berathen wir daa Preßgesetz und
andere Gesetze ähnlicher Art die dem Marschall Präsidenten
die Mittel gewähren die Ordnung zu erhalten Der Her
zog v Broglie hebt hervor daß die Executivgewalt aus die
Dauer von 7 Jahren dem Marschalt Mac Mahon un
widerruflich übertrogen sei und fordert die Versammlung
auf das dringendste auf in die zweite Lesung der Vorlage

Fensterscheibe ganz war Glücklicherweise brachte ich mir
etwas Möbel mein Bett und auch einen Keinen eisernen
Ofen mit in welchem nach und nach fast die sämmtlichen
Schulbänke und Tische der mit der Mairie in Verbindung
stehenden Schulen sür beiderlei Geschlechter verschwanden
Vielleicht dankt es mir die dortige Schuljugend noch heute
daß sie wegen Mangel an diesen noihVcnoigen Utmsilien
wohl Vt Jahr länger Ferien hatte als sonst der Fall ge
wesen wäre

Doch um auf das eigentliche Thema zurückzukommen
Allgemein bekannt ist daß Pa is vielleicht noch später capi
tulirt hätte wenn die Einwohner nicht im wahren Sinne
des Wortes in Gefahr waren größteritheils Hungers zu
sterben Sehr begreiflich ist es daher daß die armen Ein
wohner von Rosny welche meist in der Stadt Moutreuil
zwischen den Oslforts und der Hzuptenceinte von Paris ge
legen etwa I2V66 Einwohner zählend eine notdürftige Zu
fluchtsstätte gesunden zunächst auch noch großen Mangel
an Nahrungsmitteln hatten und ebenso bekannt ist daß
unsere wackeren Leute gern ihre Lebensrnittel oft auch mit
solchen Leuten theilten die sonst zu betteln nicht gewohnt
waren

Nun war mir eine Quantität Büchsen mit Fleischcon
serven übrig geblieben da man sich auch das Goulasch und
Rostboeus c bald über aß und ich fand schnell willige
Abnehmer Täglich marschirte eine kleine Bande Kinder
vor der Mairie auf welche schnell die Worte Brüt Flesch
gelernt hatte 3 Kinder erhielte immer eine Büchse zu
6 Portionen um ihre Eltern sich darin theileu zu b ssen
ebenso Brod

Eines Tages waren 2 oder 3 Trupps schon befriedigt
und es bliebe noch ein großer etwa 14 jähriger Beugel
und 2 kleinere Knaben übrig Dem größeren übergab ich
eine 6 Portionen enthaltende Dose mit dem Befehl sie
mit den kleinerm Jungen zu theile Kaum war ich in das
Haus zurückgetreten als sich ein klägliches Geschrei erhob
und als ich schnell wieder vor die Hausthür trat sah ich
wie der große Bengel mit der Büchse davonlief und die
kleinen riefen mir schnell mehrere Worte zu die ich aber
des weinerlichen Tones wegen nicht verstand Ich erkannte
aber sofort die Sachlage und da gerade mein Pferdebursche

einzutreten Nach weiteren Reden Berenger s und JuleS
Favre s und nach einer nochmaligen Erklärung des Mini
sters des Innern derDvie zweite Lesung der Ventavon
sch n Vorlaze beantragt beschließt die Nationalver
sammlung mit 557 gegen 146 Stimmen die zweite
Berathung der Vorlage vorzunehmen

Rom 23 Jan In einer von Studierenden der hiesi
gen Univeisität abgehaltenen Versammlung war die Zustim
mung zu der Demonstration ausgesprochen worden welche
die Studierenden der Universität Turin gegen den Unter
richtsminister Bonghi bei dessen kürzlicher Anwesenheit in
Turin in s Werk gesetzt hatten Die Regierung hat in
Folge dessen ein Dekret erlassen wonach der S und 6 Kur
sus der med cinischm Fakultät der hiesigen Universität ge
schlossen wird

Madrid 23 Jan Der König will wie in militäri
schen Kreisen verlautet betreffs der zu den Ca listen über
gegangenen Offiziere eine allgemeine Amnestie erlassen von
welchen nur diejenigen ausgeschlossen sein sollen die ange
sichts des Feindes resp im Gefecht zu den Carlisten über
getreten sind Der Herzog von Sevilla hat sich für
König Alfons erklärt Es sind königliche Decrete er
lassen durch welche der Rangunterschied des hohen und des
niederen Adels Ritter und Hidalgos wiederhergestellt und
die Wiedereinführung der Generalräthe angeordnet wird
Den Vorsitzenden der letzteren ernennt die Regierung Auch
die Ableistung des Treueides durch die präkouisirten höheren
geistlichen Würdenträger ist wieder eingeführt

Tndelda Provinz Navarra 21 Januar Der
König ist hier eingetroffen und von der Bevölkerung auf
das Wärmste empfangen worden Seine Abreise ist auf
morgen festgesetzt aber noch nicht bestimmt wohin er sich
zunächst begeben wird

Petersburg 23 Januar Der Golos verweist an
läßlich einer Besprechung des deutschen Landsturmgesetz S
auf die Nothwendigkeit die Humanitätsprincipien die den
Gegenstand der Brüsseler Conferenzen gebildet hätten allge
mein anerkannt zu sehen

Aus Halle und Umgegend
Die Zimmermann sche Maschinenfabrik

oftmals rühmlich von uns erwähnt hat sich schon seit Jah
ren mit der Reparatur vieler von ihr verkaufter Mähe
maschinen beschäftigt und dabei gefunden daß große Solidi
tät und daraus hervorgehende Betriebssicherheit für den
Landwirth mehr werth ist als höchste Leistung bei geringster
Zugkraft Die Fabrik baute im verflossenen Jahre selbst
mehrere Hundert Mähemaschinen und schickte der hiesigen
Prüfungsstation für landwirthschaftliche Maschinen und Ge
rathe eine derselben zur Beurtheilung zu

Das Urtheil dieser Station ausführlich veröffentlicht
in Nr 1 der Zeitschrift des landwirthfchaftlichen Central
Vereins der Piovinz Sachsen n s w pro 1875 gipfelt in
folgendem Satze Nach den angestellten Versuchen läßt sich
das Gesammturtheil über Zimmermann s Maschine da
hin zusammenfassen daß sie wegen ihrer guten
Leistung in verschiedenen Getreidearten wegen
ihrer geringe Zugkraft einfachen Handhabung
und voraussichtlich großen Dauerhaftigkeit sür
alle gewöhnliche Getreidearten zu empfehlen ist

Gestern gelang es zwei ganz berüchtigte Subjecte die
erst seit Kurzem nach Verbüßung mehrjähriger Zuchthaus
strafe von der hiesigen Straf Anstalt entlassenen Arbeiter
Schulz aus Schwiebus und Kräsel aus Nordhause die
sich wie dies leider sehr oft der Fall nach ihrer Entlassung

mit seiner Reitgerte aus dem dicht danken liegenden Stall
hervorkam rief ich ihm zu Stumpe iiolen Sie mir den
Jungen Mit einigen Hechtsätzen trotz Sporen und Leder
Hosen hatte er den Uebelthäter erwischt imd brachte ihn mir
zurück

Nun wurde ihm nicht allein die Büchse ganz abgenom
men sondern er erhielt auch noch von mir zudictirt einige
Hiebe von Stumpe s Gerte der in sein m ebenfalls verletzten
Gefühl zuletzt etwas derb zuschlug Die Kleinen behielten
ihre Büchse ganz der große Junge kam aber nicht mehr zum
Empfang von Lebensmiltetn

Vermischtes
MejiningZen,P9 Jan Vorigen Sonnabend um 9

Uhr Abends ist ein dreistöckiges fast feiges Gebäude ein
sogenanntes Zemenchaus welches von der berliner Actien
gesellschaft für Zementbauten errichtet worden in sich selbst
zusammengestürzt Glücklicherweise ist Niemand dabei be
schädigt worden

Hamburg Es werden hier jetzt Versuche mit einem
gußeisernen Straßenpflaster gemacht Die Anwendung eines
solchen Pflasters ist in Warschau in größerem Umfange be
reits vorgenommen und hat sich dort gut bewährt Die
Hauptvortheile sollen die folgenden sein 1 die rasche Her
stellung 2 angenehmes Fahren auf demselben 3 Nicht
glattwerden weder im Sommer noch im Winter 4 Un
veränderlichst des Profils selbst bei großen Lasten 5 leich
tes Auftauen nach Frostwe ter und 6 geringe Unterhaltungs
kosten Die verwendeten gußeisernen Roste sind nach einem
aus Warschau eingesandten Modelle von einer Eisengießerei
in Ottensen gegossen worden Der Quadrat Meter kommt
auf 16 Thlr oder auf das Doppelte eines guten Reihen
pflasters zu stehen Das feiner Zeit auch von uns erwähnte
Asphalt Felsenpflaster hat sich hier nicht bewährt Wenn
es auch in Bezug auf Festigkeit nicht die Probe trotz einer
sehr lebhafte Frequenz eingebüßt hat so ist doch dasselbe
den Pferden bet eintretender Glätte wie beim Regen sehr
gefährlich und hat zu vielen Unfällen geführt

Die Arbeiter der Nähmaschinenfabrik Löwe H Co
in Berlin haben am Donnerstag die Arbeit eingestellt weil
ihnen der Lohn um 25 pCt herabgesetzt werden sollte
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hier häuslich niedergelassen mehrerer schwerer Diebstähle
Walzwerk und Königsftraße 29 zu überführen und festzu

nehmen

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 23 Januar

Eheschließungen Der Eisenbahnbeamte I G Wün
sche strohhofsspitze 19 und F A geb Hoffmann
verw Fischer Gottesackergasse 15 Der Kupfer
schmied E F Haferkorn Thalgasse 6 und W H
Born alter Markt k Der Kutscher Johann Fr
Meinhardt Brunoswarte 3 und H A F Wust
KömgSstraße 4 Der Tischler I G Wormuth
kl Ulrichsstratze 7 und E F Stoye gr Ulrichs

straße kl
Geboren Dem Restaurateur I W Lobenstein

eine T Klausthorstraße 5 Dem Haudarbeiter
W Neubauer ein S Oberglaucha 42 Dem
Schuhmachermeister E Mohr ein S Herrenstr 10

Dem Schriftsetzer E Bernhardt ein S an der
Glauchaischen Kirche 5 Dem Herrenkleidermacher
W Hesse ein S lange Gasse 17 Dem Hand
arbeiter F Ben nemann Un S u eine T schützen
gasse 14 Dem Glasermeister A Stiefler ein S
Oberglaucha 34 Eine unehel T lange Gasse 16

Dem Böttcher F Schmeil eine T Obergl 37
Dem Schiffbauer E Schild eine T Kellnerg 8
Eine unehel T Gommergasse 5

Gestorben Die unverehel Christiane Gebhardt aus
Giebichenstein 24 I 3 M 16 T Verbrennung Hos

pital Des Kaufmanns I W Dittmar S Georg
Ernst 3 M 23 T Atrophie Geiststraße 60 Des
Steindruckereibefitzers L Th König S Joh Herbe t
7 I 1 M 28 T Gehirnleiden Leipzigerstraße 8 geb

Die Wittwe Äohanne Fricderike Eckckrdt geb
Hirsch 72 I 5 M 16 T Luftröhrenentzündung
Grünstraße 2 Eine unehel T 1 M 4 T Darm

catarrh Entbindnngs Jnstitut Ein unehel S,
29 T Atrophie Hirtengasse 4 Des Malers
L Damm S 15 T Schwäche Spitze 16

Repertoir des Stadt Theaters
Montag den 25 Januar zum zweiten Male Der liebe

Onkel Lustspiel in 4 Auszügen von Rudolph Knchel
P ersonen

August Hellborg Pfarrer in einem Landstädtchm Hr Ogroßky

Elise seine Gattin Frl LiederAenuchen eine Verwandte des Pfarrers Frl Heineccius
Berthold Eichmann Förster Hr Hagen
Rath Zornbock Hr KröterHänfling Küster Hr RudolfLotte Köchin im Hause des Pfarrers Frl Krona
Carl Kellner deren Bräutigam Hr Wallheim
Amanda Frl LehmannHierauf Gut Morgen Herr Fischer Posse mit Ge

sang in einem Act
Doctor Hippe
Aurora seine Gattin
Clara sein Mündel
Fischer Kaufmann aus Havelberg
Amandus Fischer sein Sohn
Auguste Dienstmädchen bei Hippe

Zwei Dienstleute

Hr Kudolphi
Fr v Heßling
Frl Lehmann
Hr Wallrad
Hr Wallheim
Frl Schulz
Hr Krellwitz I
Hr Reicherdt

Hallesche Produkten Börse vom 23 Januar
Getreidegewicht netto Preise mit Ausschluß der Tourtage

Weizen 1000 Kilo hat eine recht flaue Stimmung angenommen
zumeist mußten Verkäufer niedrigere Forderungen stellen

Gerste ZM0 Kilo ruhige Haltung geringe Landgerste 18k 18g M
bessere 192 1SS M feine 198 M Chevalier bis 207 M bez

Gerstcumalz d Silo 14 14 M zu kaufen
Hafer 1000 Kilo mittlere Sorten angeboten feine Sorten gern käuf

lich 193 207 M bez
Hülfmfrücht 1000 Lilo ohne Handel
Kümmel 50 Kilo gesucht n höher 4 42 M bez
Wicken 1000 Kilo 213 216 M bez
Mais 1000 Mo 156 159 M bez
Lupinen 1000 Kilo gelbe 177 M blaue 162 M bez
Kleesaaten 50 Kilo rothe Sorten werden gesucht 48 51 M, weiße

Sorten 48 75 M schwedische 54 75 M Esparsette 21
21 /2 M bez

Oelsaaten 1000 Kilo ohne Geschäft
Stärke 50 Kilo 24 M gesucht
Spiritus 10,000 Liter pCt loco still Kartoffel ohne Aenderung
Rüböl 50 Kilo 27 M angeboten
Prima Solaröl 50 Kilo
Peirolsum deutsch 50 Kilo
Rohzucker 50 Kilo
Rüdenfyrup 50 Zi la
Mbenmelaffe 50 M
Pflaumen 50 Kilo ohne Handel
Kirschen 50 Kilo do
Kartoffeln 1000 Kilo Speise 72 75 M Srenu nicht gehandelt
Lelillchtn 50 Kilo 8 M hiesige auswärtige 8 3 N bei
Futwmthl 50 Ms 10 M bez
5l e 50 Kilo Ro7 M bez Weizen 5 M bez
Heu 50 Kilo 7 M bez
Stroh 50 Kilo 2V M bez
Malzkeime 50 Kilo 6 M bez

viM8taZ K III Vvlk88ekule

BekanntmachungNach d Wohnungs Vermtethunggegen die Klassensteuer Veranlagung bei dem Landrathe
dem Bürgermeister eingegeben werden

Da ungeachtet dieser Vorschrift sehr viele Reclamationen bei der Königliches Regie
rung eingehen so machen wir auf die vorstehende Bestimmung ausdrücklich mit dem Bemer
ken aufmerksam daß alle bei der Königlichen Regierung eingehenden Reklamationen
den Reclamauteu ohne Weiteres aus ihre Kosten weroeu zurückgesandt werdeu

Gleichzeitig bringen wir unter Bezugnahme auf unsere die Offsniegung der dies
jährigen Steuerrolle betreffende Bekanntmachung vom 21 December v I noch besonders
in Erinnerung daß die zur Eingabe von Klasfensteuer Reclamatioaen bestimmte Reclama
tionssrist von 3 Monaten mit dem 5 April l I abläuft

Halle den 22 Januar 1875 Der Magistrat
Bekanntmachung

Nach Beendigung der umfangreichen und zeitraubenden Vorarbeiten wird in den
nächsten Tagen einem jeden hiesigen Steuerpflichtigen ein Steuerzettel welcher die von ihm
zur Stadtkasse zu entrichtenden Staats und Eommunalsteuern mit alleinigem Ausschlüsse
der klasfifizirten Einkommensteuer und der städtischen Grund und Miethssteuer ergiebt
zugehen

Die darnach zu entrichtenden Steuern pro Januar l I sind spätestens innerhalb
der nächsten auf den Empfang der Steuerzettel folgenden 8 Tage an unsere Kämmerei II
zur Vermeivung der Execution abzuführen

Etwaige Reclamationen entbinden von der Verpflichtung zur vorläufigen Zahlung
der angesetzten Steuelbeträge nicht

Halle den 22 Januar 1875 Der Magistrat
Bekanntmachung

Die Magisträte und Ortsbehörden des platten Landes denen die Militair Stamm
Rollen in den nächsten Tagen zugehen sollen werden hierdurch angewiesen die im H KV
der Militair Ersatz Jnstruction vom 26 März 1868 Beilage zum Amtsblatt äs 1868
Stück Nr 17 vorgeschriebene Aufforderung zur Anmeldung der nach Z 58 loo oit in
die S ammcolle aufzunchm nd n M lttairpfl chtigm zu erlassen uns in diestr Aufforderung
die am besten durch öffentlichen AuSruf rssx Auchanz in den Wirthshäusern bewirkt wird
ausdrücklich darauf hinzuweisen daß M lltairpflichtige beziehungsweise Eltern Vormünder
Lehr Dienst oder Bcodherren welche die Anmeldung unterlassen nuch 176 der Mili
tair Ersatz Jnstruction in eine Geldstrafe bis zu 10 H rssx verhältnißmäßige Gefängniß
strafe verfallen

Die Bestimmungen über die Aufnahme der Militairpflichtigen in die Stammrolle
find in den ZZ 58 und 59 loo oit enthalten

Indem ich hierauf besonders Bezug nehme bemerke ich noch daß aus den Geburts
listen zu welchen den Magisträten und Ortsbehörden die erforderlichen Formulare ebenfalls
zugehen werden und die den Herren Geistlichen Behufs Ausfüllung ohne Verzug vorzulegen
sind alle im Jahre 1855 geborenen Individuen welche sich noch am Leben befinden in die
Stammrolle zu übertragen find

Die vervollständigten Stammrollen sind mir bei Vermeidung der Abholung durch
erpresse Boten auf Kosten der Säumigen längstens bis zum

1V Februar er
zurückzureichen

Halle den 5 Januar 1875 Der Königliche Landrath des Saalkreises
C v Krosigk

iu den Stadtkreisen bei L T 3 in der Exped d
Bl niederzulegen

Einen Lehrling su yt der Bäckermeister
E Wiestand Fleischergasse 18

Für meine Buchbinderei suche einen

LehrlingE Kretzmaan kl Ulricysstraße 28
Geübte Kohleuträger werden gesucht Zu

erfragen in der Annoncen Expedition
von I Barck L5 Co gr Umchsstr 47

Zum 1 April d Js erhält ein ordent
licher Drescher Arbeit und Wohnung

Halle Kellnergasse 1

Ein Mädchen in Küche u Hausarbeit er
fahren sucht zum 1 April

Frau Dom prediger Focke

auok ötvs,s Hausarbeit üböi nskiriLU ilnäsa
um 1 När als auoli 1 kvdr Auw

LwIIsil äuroli äas VörmiötiiuuAs Oomxtoir

von Ii Ar ZlÄrksrstr 9 I
Ein gutes Dienstmävchen für Küche und

Hausarbeit gesucht gr Märkerstr 4 III
Ein Mädchen das zu Hause schlafen kann

für leichten Dienst gesucht Schulberg 4 p
Eme mögt unavh ehrt u reinl Aufwar

tung wird z 1 Febr ges gr Steinstr 64 II
Ein anst junger Mann bewandert in Gar

tenarbeit sucht Beschäftigung kt Schlamm 9

Die Anführe der von der Gemeinde
Nauendorf zum Bau der Nauendorf Wetti
ner Kreischaussee aus den Amtsrath Wag
ner schen Brüchen vom Petersberge über
nommenen 900 Kubik Meter Steine soll

Sonnabend den 30 Januar c
Nachmittags 2 Uhr

in Sonntags Gasthause mindestsordernd ver
geben wersen Nauendorf 22 Jan 1875

Der Orts Borstand
Geübte Kohlentriiger werden gesucht Zu

erfragen in der Annoncen Expedition von
I Barck K Cie gr Ulrichsslraße 47

Mädchen Gesuch
Ein ordentliches fleißiges Mädchen aber

nur ein solches wird bei sehr gutem Lohn
zum Antritt am 1 März von ruhigen Leuten
gesucht Zu erfragen in der Exped d Bl

Ein Kasteumacher für Wagenbau z
geschickt und fleißia wenn auch verhei
rathet findet sofort dauernde und gute
Stellung Offerten mit möglichstem De
tail der Verhältnisse und Ansprüche be i
fördert die Annoncen Expedition von
Rudolf Mosse in Halle a S unter
W G Nr 2404

Ein gebildetes junges Mädchen von
auswärts 2l Jahr alt im Schneidern
Maschine Weißnähen u tzäusl Arb
bewandert längere Jahre in London condi
tionirt u befähigt Kinder in der engl Sprache
zu unterrichten wünscht zur Unterstützung der
Hausfrau c Stellung durch

Frau Deparade gr Schlamm 10

3 Stuben 2 K Mädchenk Küche Keller
Waschhaus zum I April in der Nähe der
Bahn und neuen Poststraße zu vermiethen

Auskunft gr Schlamm 4 Hof links I
Eine Wohnung Beletage zu 15V H tst

zu vermiethen Breitestraße 24
Freundlich möblirtes Zimmer an 1 od 2

Herren zu vermiethen Mauergasse 10 III

Zwei möblirte Zimmer mit Cabiuet
Treppe für einen Arzt oder zum

Comptoir sehr paffend 1 März oder
1 April zu vermietheu Näheres

Brüderstraß e 13 2 Tr
Möbl Stube n Kammer zu vermiethen z

Hedwigsstraße 12
Anst Schlafstelle m K KönigSstr 5 pt
Anst Schlafstelle m K Martinsg 8 I
Anst Schlafstelle heizbar Brnnosw 18
Anst Schlafstelle m K Martinsg 18,H I
Anst Schlafstelle Königsplatz 6 Restaurat
Anst Schlafstelle kl Schlamm 9
Anst Schlafstelle Weidenplan 1
3 anständige Schlafstellen mit Kost

Landwehrstraße 18 Hof pt
Ordentl Leute suchen Ostern eine untere

Wohnung zu 30 34 O, auf Verl kann
HausmannSstelle übernommen w Adressen
unter O 7 in der Exp d Bl erbeten

Ordentl Mädchen werde fof, 1 Febr n
April ges d Fr Fleckinger kl Schlamm 3
Ein ordentl Mädchen vom Lande sucht den

1 Febr für Küche u Hausarbeit eine Stelle
Zu erfr Linden stra ße 25 Hinterhaus 2 T r

Eine alleinstehende Frau sucht Beschäftig
im Waschen u Scheuern Zu erfragen

Kapellengasse 8 Hinterhaus 2 Tr
Ein ordentl anständiges Mädchen 24 Jahr

alt wünscht Stelle für Küche oder Hausarbeit
sogleich oder später Zu erfragen

Taubengasse 7/8 Hof 1 Tr
Eine gut geübte Schneiderin nimmt

in und außer dem Hause Beschäftigung an

Näheres Zapfenstraße 16 1 Tr

üinv Vsvae Svkllviävrw suokt vtllv
wvdlirte 8tllbe äarek

Arosss Närkerstrasss 9 I

Gine Drechslerwerkstelle
mit Holzgelaß und Wohnung wird zum 1
Ap ril zu miethen gesucht Ste g 2 i Z

Heute Nachmittag 4 Uhr wurde uns ein
kräftiges Söhnchen geboren

Halle den 24 Januar 1875
Prof Fltt in g und Frau

Todes Anzeige
Heute Morgen 3 Uhr verschied nach langen

Leiden unser guter Sohn und Bruder Paul
Spich

HiNe deu 24 Januar 1875
Die Hinterbliebene

Danksagung
Für die innige Theilnahme beim Begräbnisse

unseres Vaters des gerichtl Taxator Hertel
unsern herzlichsten Dank

Die Hinterbliebenen

Strohhut Näherinnen
und junge Mädchen welche das Stroh
hntniihen erlernen wollen werden gesucht
in der Hutsabri von

Nur
von Zöäsr rt AN allv ZIeltunAvn ll vrlAlnsIxrelssnnrvolinuns von 1 vrtlk vll r svllstlAvll 8xvsvn ewxüsklt ivk

Sie ZkxxvSttlon cke

Brüderstraße
ist die geräumige zweite Etage

zu vermiethen und am 1 April zu bez
Näheres in der

Psefferschen Buchhandlung

Eine freundliche geräumige Wohnung in
der Nähe des Bahnhofs ist zu vermiethen n
Ostern zu beziehen Zu erfragen

Merseburger Chaussee 15

Eine Wohnung von 2 Stuben 2
Küche c ist an eine anständige Familie mög
lichst ohne Kinder zu vermiethen

gr Klansstr 8 I
Gr Ulrichsstraße 50 III ist z 1 April

eine Wohnung zu 80 zu vermiethen Zu
erfragen das im Laden

Ein Aeeept
aus Louis Guttmauu Leipzig über Rm
1800 ausgestellt am 22 Januar fällig am
24 April cr ist auf dem Wege vom Markt
bis zur Bank verloren worden

Der ehrliche Finder wird gebeten dasselbe
kl Klausstraße 13 parterre abzugeben

Vor Ankauf wird gewarnt
Ein Medaillon von Schildpatt mit 2

Photographien von Trotha bis Halle Verl
Abzugeben gr Ulrichstrasze 55 I

Eine Visam Boa Verl Abzugeben
Leipzigers 83 Papiergeschäft

Sonntag Abend ein Bisam Pelzkragen
von der SopKnstr Brunnenplatz Gasse bis
zur Promenade Ecke der Kinderbewahranstalt
verloren Gegen g Belohnung abzugeben

Sophienstraße 1k
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1 2

Wegen r LKa dv meines
Seiden und Modewaare Geschäfts

verkaufe sämmtliche Vörrälhe zu KZit ZZ tvi Preisen

ITllUv a 8 ZUvZttrZ Isgroße Steiuftraße 3

Kiü Ks A kl
eviMekIt um usverkaukspreis

8 I Hvvi 9 Leipztgerstratze 93

Magdeb Sauerkohl S 9
Grüne Schnittbohnen 3
Böhm Pflaumen g S 4 H
Türk Pflaumen a 5
Amer Schnittäpfel ä 5

empfiehlt

gr Ulrichsstratze 36

Donnerstag den 28 Januar er und folgende Tage von Vor
mittags It Ukr ab versteigere ich im Auftrage des Herrn VlievSor Vvlxt
große Ulrichsstrake Nr 37 hier sämmtliche noch vorhandene MZtlKIltSTvtRir

Ilik K FS gi M alsSeidenzenge in einzelnen Roben Cattune Cattun Gardinen weiße Mulls
schwarzen Tastet seidene und wollene Tücher c c c

Tamen und Kindergarderobe
gegen baare Zahlung in Preuß G lde

Für Confirmanden eine günstige Gelegenheit billig und gut zu

kaufen E Lülzner Anclionator
MSdvI ZISK Geiftstratze 3
emxfiehtt I aKvr vondirkenen u üodteiieuMbel sowie kolster aareu

und sichert bei so ider Arbeit sehr billige Preise

Tischgäste werden noch angenommen
in

Magdeb Sauerkohl feinste Waare
a A ttl H, saure Gurken vorzüglich
schön 5 Siück 4 Pfeffergurken 5 A
40 grüne Schnittbohnen 5 A 25

Domplatz 5

Gutkochende Hülfenfrüchte
Dowp atzZ5

zxzr Alte Cuba Cigarren Havanna
Ausschuß, ä Stück 6 in prachtvoller
Qualität empfiehlt

C Nothenburg Königsplatz 6

Fleisch Verkauf
Dienstag den 26 und Sonnabend den

30 Jan fettes Rind und Hammelfleisch
Beliebige Preis im Gasthos zum Schwan

andfleischer

Prima Emmenth Schweizer Limbur
ger Sahn Harz und Altenburger
Ziegeu Käse sämmtlich reife Waare frische
Gebirgss Salz und Schmelzbutter s
St Butter täglich frische Milch süße und
saure Sahne schönes Böllberger Brot em
pfiehlt HVUI 1 gr Märker ir 23

Bedeutenden Rabatt bei g ößerer Abnahme

Jtal Blmneukohl ital Aepfel und
märkische Rübche empfiehlt

Nachdem in der General Versammlung vom 6 Januar g p I
die Liquidation unserer Fabrik beschlossen M auch der Waa
renbestand unserer hiesigen Fiii ile Neunhäuser und große
Steinstraßenecke um Rückfracht und Steuer zu sparen
gänzlich ausverkauft werden

beginnt Montag den 2S Januar und werden
lR I S unter dem Fabrikativns Preise
abgegeben

Artikel welche nickt unsere Fabrikation sind werden zu
jedem annehmbaren Gebot verkauft

Die vermißt Mm Handschch Fabliim
in Liquidation

Wichtig für Tischler Deeoratiousmaler Holzbildhauer und Alle die sich für
iuteressireu

in der Anwendung einer nenen Halzbeize durch welche auf allen Holzarten jede
beliebige Zeichnung in allen denkbaren Farbtönen so scharf herzustellen ist daß es
der ächten Auslegung auf s Täuschendste entspricht wird ertheilt im

HtvR KarnR Leipzigerstraße 41 Zimmer 3

Ihr in Karl s u c W ichrerstraße
Klagt und barmet wohl schon sehr
Und wir in der Ludwigsstraße
Schenken Euch ein williges Gehör
Denn zu uns erst müßt Ihr kommen
U den Dreck Euch anzusehen
Jeder Wa ien jeter Reiter
Bleibt gleich nach drei Stritten stehen
Nur mir langen Stiefeln können
Hcrren diese Straße Passiren
Damen ist es nicht vergönnt
Müssen kehrt um abmarschireu
Doch wenn Mondschein im Kalender
Können wir noch glücklich sein
Andernfalls du lieber Himmel
Hallt man bis zum Knie hinein
Steuern zahlen wir auch propper
Aber unser Winkel hier
Ist ja ke n Vergnügungsortel
Der gehört zum Stadtrevier I I

Bewohner de r Lndw ig ftratze

Der Fran Restanratenr Toppe zu
ihrem 32 Wiegenfeste ei dreimal don
nerndes Hoch

Hoch soll sie leben

W G Th S H TfchHerrn Heine
Zu seinem 54 Wiegenfeste
Ein dreimal donnerndes Hoch
Daß der goldne Pflug zittert
Und die Strohhofspitze wackelt

Eine große Hundehütte zu verkaufen
gr Brauhausgasse 31 part

Alle gutkochenden Hülsenfrüchte nnd
sehr schöne Speisekartoffeln Alles neue
Sendung empfichlt

4 Mar k t 13Unterzeichneter empfichlt seine Blumeus
und Gemüse Sämereien nur in guten und
reinen Sorten von den reellsten Züchtern
bezogen zu den billigsten Preisen

Kunst und Handelsgärtner
alter Markt 36

Chaise Gesuch
Eine noch im guten Zustande sich befind

liche Chaise ein und zw ispännig zu fahren
wird zu kaufen gesucht Offerten nebst Preis
angabe beliebe man Rannischestr 15 1 Tr
abzugeben

Es werden 2 vollständige Federbetten
aber nur aus erster Hand gesucht Offerten
unter M B 44 befördert die Exped d Bl

Ein Herrschaft Wohnhaus nebst Garten in
Giebichenstein und unmittelbarer Nähe von
Halle ist zu verkaufen resp zu verm Kauspr

7 M Wo sagt die Exped d Bl
Ein Heckbauer nebst Weibchen werden zu

kaufen gesucht Näheres in der Exped d Bl

Rückkausssachen nimmt an kl Schlamm il II

Ein kleines Hans mit Ivvt Anzah
lung zu kaufen gesucht gleichviel in weichem

Stadttheil F Lulze Rathskeller 2

Eine elegante Dameumaske ist billig zu
verkaufen oder zu verleihen Näheres in der
Annoncen Expedition von I Barck K Co
gr Ulrichsstr 47

Ein Sopha wird gekauft
Waisenhaus II Eingang unten

Leere Wein und Seltersflaschen kaust
I R Striiszuer

Anzeige
Gerichtl Taxationen vom Kleinsten

bis zum Größten werden nach Wunsch zu jeder
Stunde angefertigt

Hoppe gerichtl Taxator
Taubengasse 14

Tuche werden aufs Feinste gestopft sowie
alle Sch ii eiderarbeiten als Waschen Ausar
beiten u s w werden billig und gut ausge
führt Schmeerstraße 20 III

Gute Federbetten sind billig zu verkaufen
gr Ulrichsstr 47 3 r rechts

Ein noch im Uten Zustande sich befin
dendes sranzös Billard ist preiswerth zu
verkaufen Näheres in der Annoncen Expe
dition von I Barck H Co gr Ulrichsstr 47

Ite aui aut gr Brauhausgaff 31
Mittwoch Schlachtefest

früh 9 Uhr Wellfleisch Alles Uebrige bekannt

Sophas dillig zu verkaufen
Kanzleigasse 2 am Domplatz
Aepfel Verkauf

Aepfel im Ganzen wie im Einzelnen sind
täglich von 9 Uhr Morgens zu haben

Moritzkirchhof 11 E VWz
Schrotenschuhe Ftei scherg asse 3 i H I
Ein Haudrollwagen zu verkaufen

Landwehrstr 18

in starken Kloben pro Cbm 3 2t A
ab Schneidemühle Möglicher Weg 1 am
neuen F i dhos itl HVertI er

Morgen Mittwoch
und Donnerstag

stehen gute fette und große ma
gere Landschweine zum Verkauf
rm goldenen Pflug zu Halle

Nr 8 Oberglaucha Nr 8
Mss Dienstag den 26 Januar

früh 9 Uhr Wellfleisch Abends Suppe und div Wurst Bier wie immer ff

Bin schon s Woch ohne jede Nachr was
mich sehr bek tz ieb ein Lebensz G u K

W Wenn irg mögl M
Stadt Theater

DienStag den 26 Januar
Mit aufgehobenem Abonnement

Trittes Gastspiel des Komikers Herr

vom Stadttheater zu Frankfurt a/M
Abenteuer eines vaeirenden

Barbiergesellen
oder

Der Talisman
Posse mit Gesang in 3 Abtheilung von
Johann Nestroh Musik vom Kapellmeister

Adolf Müller
Ußff Opernprei se W U

Dienstag den 26 Januar

vom Halleschen Stadt Orchester
Auf vietseitiges Verlangen

Das Heidelberger Potpourri
Ans 3Vz Uhr Entree 3V Pf W Halle

Dienstag den 26 Januar

kr NsMW ksIl
in den fein deeorirten 3 Sälen der Donnerstags Abonnenten
im Brockenhanse für alle Unterhaltung ist bestens Sorge getragen

von 7 Uhr an concertiren mehrere Cepelleri wo jeder Besucher erstaunen wird Punkt
11 Uhr große Blumm Polonaise dann ununterbrochene Ballmustk in beiden Säl n und nur
mit Recht kann man sagen wer sich bei einem Maskenball amüsirm will bemühe sich nach
dem Brockenhaus

Billets sind zu haben bei Herrn Kaufmann BeegM gr Ulrichsstr Herrn Kauf
mann Nieolai Markc 17 und Herrn Kaufmann Lincke alter Markt 31 Hcrrenbillets
1 R M Damenbillets 5t R Pf An der Kasse erhöhte Preise

Ohne Maske oder Maskeuuase kein Zutritt S

LZal tk LierIi 8t tutstivii iliii neuen 8 me
Harzgasse 6

Dienstag den 26 Januar ladet zum

ergebenst ein Klingner
F Hanse

Mittwoch d 27 Januar
allerer urn herein

Montags u Donnerstags Uebung
Wasserstand der Saale bet Trotha

Am 25 Jan Abd am Ueterp 2 M 36 C
Am 26 Jan Mrgs am Unterp 2 M 37 C

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhaus
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